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Kleingärtner
zeitschrift
Die charmante Gartenzeitschrift mit vielen interessanten Informationen zu Pflanzen, 
saisonalen Arbeiten im Zier-, Obst- und Gemüsegarten, Gartengestaltung und  
Terminen aus den Organisationen, sowie köstliche Rezepte uvm.

Medieninhaber  
und Herausgeber
Zentralverband der Kleingärtner  
und Siedler Österreichs
Simon-Wiesenthal-Gasse 2 • 1020 Wien
Telefon: +43 1 587 07 85
Fax: +43 1 587 07 85-30
E-Mail: zvwien@kleingaertner.at

Werbeberatung und  
Anzeigenverwaltung
Zentralverband der Kleingärtner GmbH - 
MediaZ
Simon-Wiesenthal-Gasse 2 • 1020 Wien
Telefon: +43 1 689 56 94 
Fax: +43 1 689 56 94-22
E-Mail: inserate@kleingaertner.at

Allgemeine Informationen
Auflage	 44.700 – 45.700 Stück 

36.000 Mitglieder, 7.500 Abonnenten, Rest Verteilung

Erscheinungsweise	 11 mal jährlich zu Monatsbeginn  
(Heft Juli/August erscheint als Doppelnummer )

Verbreitung	 im ganzen Bundesgebiet (ca. 30.000 im Großraum Wien)

Zielgruppe	 Kleingärtner und Garteninteressierte (Gestaltung, Pflanzen,  
Obst, Gemüse, Bäume, Pflanzenschutz, Biotope, Tiere im Garten, 
Bewässerung, Zimmerpflanzen), Hausbesitzer (Umbau, Neubau, 
Zubau, Renovierung, Heimwerken, Einrichtung, Pools, Zäune,  
Pflasterungen, Wintergärten, Wasser im Garten, Infrarotheizung, 
Solaranlagen, Dämmung, Energiesparen)

Anzeigenschluss	 jeweils der 10. des Vormonats

Format	 DIN A4 (210 mm Breite  x 297 mm Höhe)

Satzspiegel	 190 × 252 mm

Spalten	 3 Spalten mit 60 mm Breite und 5 mm Abstand oder 
4 Spalten mit 44,5 mm Breite und 4 mm Abstand

Druck	 60er Raster Offsetdruck, 4-färbig CMYK

Druckunterlagen	 300 dpi, im Farbmodus CMYK ohne Volltonfarben,  
PDF, jpg, psd, ai oder InDesign (inkl. Schriften und Bilder) 
per E-Mail an inserate@kleingaertner.at



Formate und Preise gültig seit Jänner 2018

Format Textteil 4c Anzeigenteil 4c

1/1 Seite
190 × 261 mm € 4.500,– € 3.700,–

1/2 Seite
190 × 128,5 mm
93 × 261 mm

€ 2.300,– € 1.900,–

1/4 Seite
190 × 62 mm
93 × 128,5 mm

€ 1.250,– € 1.000,–

1/8 Seite
190 × 30 mm
44,5 × 128,5 mm
93 × 62 mm

€ 650,– € 550,–

mm-Preis
einspaltig
44,5 mm

€ 5,13 € 4,19

mm-Preis
einspaltig
60 mm

€ 6,75 € 5,40

Abfallende Formate	 + 5 %

Wortanzeigen
pro Wort (bis 15 Buchstaben) € 2,– / Fettdruck (pro Wort) € 3,50 / Mindestbetrag € 25,–

Beilagen (maximale Größe 208 × 295 mm)
pro 1.000 Stück	 bis 20 g € 145,–	 bis 40 g 	 € 170,–

bis 60 g € 195,–	 über 60 g auf Anfrage

Platzierungszuschläge
U2, U3, U4 	 + 30 %
Sonderplatzierungen	 + 10 %

Alle Preise zuzüglich 5 % Werbeabgabe und 20 % MWSt.
Bei rechtzeitiger Bereitstellung der Druckunterlagen, werden Ihnen auf Wunsch Kontroll-PDFs in Ansichtsqualität 
übermittelt. Geringfügige Farbabweichungen sind produktionstechnisch bedingt und berechtigen nicht zur Rekla-
mation. Bitte beachten Sie, dass es durch die Einstellungen Ihres Monitors bzw. Druckers, zu Farbabweichungen 
zwischen Ihrer Bildschirmdarstellung bzw. Druckers und dem Druckergebnis kommt.

Frequenzrabatte 
für 3 Schaltungen	 - 3 %
für 6 Schaltungen	 - 5 %
für 11 Schaltungen	 - 10 %

Für Raumanzeigen nur bei Vorliegen eines  
Abschlusses vor Einschaltungsbeginn.
Beilagen und Wortanzeigen werden nicht rabattiert!

4-spaltige
Seite

3-spaltige
Seite



Gestaltung von Inseraten
Wenn Sie Unterstützung bei der Erstellung oder Überarbeitung Ihrer 
Druckdaten benötigen, können wir Ihnen gerne behilflich sein.

Dazu benötigen wir für die Neuerstellung:
• Das gewünschte Format
• Ihr Logo in druckfähiger Auflösung (300 dpi)
• Texte und Bilder (300 dpi)

Sollten Sie für die Gestaltung Ihrer Werbung Bilder benötigen,
können wir Ihnen qualitativ hochwertige Bilder anbieten (€ 15,– pro Bild).

• Gestaltungswünsche, Vorstellungen, Beispiele, Farben, Schriften ...
• Falls vorhanden offene Daten eines bereits bestehenden Inserates Ihrer Firma

(InDesign-Dokument mit gesammelten Bildern, Logo, Schriften ...)

Für die Überarbeitung und Korrektur bestehender Inserate:
• Offene Daten des zu korrigierenden Inserates

(InDesign-Dokument mit gesammelten Bildern, Logo, Schriften ...)
• Angaben zu den gewünschten Korrekturen

Korrekturen in PDFs oder jpg-Dateien sind nicht möglich.

Kosten bei Erstellung der Druckunterlagen
ganzseitiges Inserat € 200,–
halbseitiges Inserat € 110,–
viertelseitiges Inserat € 80,–
alle kleineren Inseratenformate 	 € 50,–

Richtlinien für die digitale Produktion finden Sie unter www.kleingaertner.at.



1/1 Seite
190 × 261 mm

(abfallend 210 × 297 + 3 mm Überfüller)
Textteil € 4.500,– | Anzeigenteil € 3.700,–
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Werbung



1/2 Seite quer
190 × 128,5 mm

Textteil € 2.300,– | Anzeigenteil € 1.900,–

1/4 Seite hoch
93 × 128,5 mm
Textteil € 1.250,– 

Anzeigenteil € 1.000,–

1/8 Seite quer
93 × 62 mm
Textteil € 650,– 

Anzeigenteil € 550,–

1/8 Seite quer
(nicht abfallend 93 × 62 mm)

abfallend
103 × 75,5 mm

+ 3 mm Überfüller
109 × 81,5

Werbung



1/4 Seite quer
190 × 62 mm

Textteil € 1.250,– | Anzeigenteil € 1.000,–

1/3 Seite quer
190 × 84 mm

Textteil € 1.720,– | Anzeigenteil € 1.460,–

1/8 Seite 4-spaltig 190 × 30 mm
Textteil € 650,– | Anzeigenteil € 550,–

3-spaltig
141,5 × (flexibel)

Preis nach mm

Textteil € 15,39 pro mm

Anzeigenteil € 12,57 pro mm

1-spaltig
44,5 × (flexibel)

Preis nach mm

Textteil 
€ 5,13 pro mm

Anzeigenteil 
€ 4,19 pro mm
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Werbung



1/8 Seite 
hoch

44,5 × 128,5 mm
Textteil € 650,–

Anzeigenteil € 550,–

1/2 Seite hoch
93 × 261 mm

Textteil € 2.300,– | Anzeigenteil € 1.900,–

1/4 Seite hoch
(nicht abfallend 93 × 128,5 mm)

abfallend
103 × 142 mm

+ 3 mm Überfüller
109 × 148 mm

Werbung



1/3 Seite hoch
für dreispaltige Seite

60 × 261 mm
Textteil € 1.755,–

Anzeigenteil € 1.405,–

1/6 Seite hoch
für dreispaltige Seite

60 × 128,5 mm
Textteil € 865,–

Anzeigenteil € 690,–

1/9 Seite hoch
für dreispaltige Seite

60 × 84 mm
Textteil € 565,–

Anzeigenteil € 450,–
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Werbung

2-spaltig
125 × (flexibel)

Preis nach mm

Textteil € 13,50 pro mm

Anzeigenteil € 10,80 pro mm

1-spaltig
60 × (flexibel)

Preis nach mm

Textteil 
€ 6,75 pro mm

Anzeigenteil 
€ 5,40 pro mm



Allgemeine Geschäftsbedingungen – Printwerbung

I. Allgemeines
1. Diese AGB gelten für alle Leistungen des Zentralverbandes der Kleingärtner GmbH (in der Folge „Verlag“) im

Zusammenhang mit „Werbeeinschaltungen“ Dritter (in der Folge „Auftraggeber“), insbesondere mit Anzeigen/
Inseraten, Beilagen und Sonderwerbeformen jeglicher Art, in den von ihr verlegten Printmedien, soweit sich
nicht aufgrund der Natur der Sache durch schriftliche Einzelvereinbarung Abweichendes ergibt.

2. Der Auftraggeber stimmt zu, dass allenfalls von ihm verwendete AGB im Zweifel selbst dann von den nachste-
henden AGB verdrängt und somit allein letztere dem Vertragsverhältnis zugrunde gelegt werden, wenn die AGB
des Auftraggebers unwidersprochen bleiben. Vertragserfüllungshandlungen des Verlages gelten daher nicht als
Zustimmung zu abweichenden Vertragsbedingungen.

3. Soweit in diesen AGB Schriftform gefordert ist, genügen sowohl E-Mail als auch Fax. E-Mail genügt jedoch nur
dann der Schriftform, wenn die automatisch vom Mailprogramm des Verlags angeforderten Übermittlungs- und
Lesebestätigungen vom Auftraggeber zurückbestätigt werden. Sollte eine Übermittlungs- und Lesebestätigung
beim E-Mailprogramm des Auftraggebers aus technischen Gründen nicht möglich sein, ist stattdessen eine aus-
drückliche Bestätigungsmail zurück zu senden.

II. Auftragserteilung
1. Die Auftragserteilung muss schriftlich erfolgen. Der Vertrag kommt durch schriftliche Auftragsbestätigung des

Verlages zustande, es sei denn, dass der Verlag die Auftragsannahme auf andere Weise zu erkennen gibt
(z. B. durch Tätigwerden aufgrund der Auftragserteilung). Mündliche (Zusatz-)Vereinbarungen mit sowie Aus-
künfte durch Verlags-Mitarbeiter/Innen, die nicht schriftlich bestätigt werden, binden den Verlag nicht.

2. Die Vertragssprache und Geschäftssprache ist deutsch, alle Dokumente wie Auftragsbestätigungen, Rechnungen
und Gutschriften werden in deutscher Sprache ausgestellt.

3. Der Verlag behält sich vor, die Annahme von Aufträgen ohne Angabe von Gründen abzulehnen.
4. Der Auftraggeber hat sich vor Auftragserteilung über den jeweils gültigen Anzeigentarif, die Höhe der anfallen-

den Abgaben (insbesondere Werbeabgabe und Umsatzsteuer) und über die für seine Werbeeinschaltung rele-
vante Rechtslage zu informieren.

5. Für Inhalt, äußere Form und rechtliche (z. B. wettbewerbs-, urheber-, medien-, persönlichkeits- und verwal-
tungsrechtliche) Zulässigkeit einer Werbeeinschaltung ist ausschließlich der Auftraggeber verantwortlich. Die-
ser sichert ausdrücklich zu, dass die Werbeeinschaltung gegen keine gesetzlichen Bestimmungen verstößt und
Rechte Dritter nicht verletzt. Der Auftraggeber verpflichtet sich daher, den Verlag bzw. den Medieninhaber der
betroffenen Druckschrift sowie deren Organe und Mitarbeiter hinsichtlich sämtlicher Ansprüche Dritter, die sich
aus oder im Zusammenhang mit der Werbeeinschaltung ergeben, vollkommen schad- und klaglos zu halten.
Bei Ansprüchen nach dem UWG gilt dies unabhängig davon, ob sie von Mitbewerbern des Auftraggebers oder
des Verlages geltend gemacht werden. Die Kosten für gerichtlich aufgetragene Gegendarstellungen, sonstige
Mitteilungen nach dem MedienG oder Urteilsveröffentlichungen sind dem Verlag nach dem jeweils geltenden
Anzeigentarif zu ersetzen. Der Verlag ist zu einer Prüfung gerichtlich aufgetragener Einschaltungen nicht ver-
pflichtet. Die Ersatzpflicht des Auftraggebers umfasst auch sämtliche Vertretungs- und Verfahrenskosten infolge
außergerichtlicher oder gerichtlicher Abwehr von Ansprüchen Dritter. Die Auswahl der Rechtsvertretung obliegt
dem Verlag.

III. Auftragsabwicklung
1. Dem Auftraggeber obliegt die rechtzeitige und frei Haus erfolgende Bereitstellung der für die Auftragsdurchfüh-

rung erforderlichen Daten/Informationen und Werbemittel (insbesondere Druckunterlagen und Beilagen). Dru-
ckunterlagen betreffend hat dies entsprechend den Richtlinien der digitalen Datenübertragung (abrufbar unter
„www.kleingaertner.at“) zu erfolgen.

2. Der Verlag ist nicht zur Überprüfung der vom Auftraggeber beigestellten Daten/Informationen und Werbemittel
verpflichtet, weder in rechtlicher Hinsicht noch in Bezug auf Vollständigkeit, Richtigkeit oder allfällige Fehler.
Der Verlag ist auch nicht zu deren Aufbewahrung verpflichtet. Der Verlag wird sich jedoch bemühen, die bereit-
gestellten Daten/Informationen und Werbemittel sowie die Daten/Informationen über die letztlich veröffentlich-
te Werbeeinschaltung für einen Zeitraum von 3 Monaten nach Veröffentlichung aufzubewahren.

3. Der Verlag behält sich die Vornahme von Abkürzungen, die den Sinn einer Wortanzeige nicht verändern, sowie
die Text-Setzung nach den Regeln der neuen Rechtschreibung vor.

4. Der Verlag ist auch ohne diesbezüglichen Auftrag berechtigt, die Werbeeinschaltung als „Anzeige“, „entgeltliche
Einschaltung“, „Werbung“ oder sonst wie im Sinne des § 26 MedienG zu kennzeichnen. Ob eine solche Kenn-
zeichnung notwendig oder zweckmäßig ist, entscheidet allein der Verlag. Sollte die Kennzeichnung auf Wunsch
des Auftraggebers unterlassen oder modifiziert werden, haftet dieser für jeden dem Verlag daraus erwachsen-
den Nachteil.

5. Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch und auf Kosten des Auftraggebers hergestellt. Bei nicht
fristgerechter Rücksendung der Probeabzüge gilt die Genehmigung zum Druck als erteilt.

6. Durch Änderung der ursprünglich vereinbarten Ausführung oder bereitgestellter Daten/Informationen
(z. B. Druckunterlagen) entstehende Kosten werden dem Auftraggeber verrechnet.

7. Telefonisch mitgeteilte Änderungswünsche müssen nachträglich - jedoch noch vor Anzeigenschluss – schriftlich
bestätigt werden.



8. Reicht die beauftragte Anzeigengröße für die gewünschte Layout-Gestaltung oder die Einhaltung der vorgegebe-
nen Schriftgröße nicht aus, hat der Auftraggeber die volle Abdruckhöhe zu bezahlen.

9. Anzeigen, die höher als 90 % der Satzspiegelhöhe sind, werden aus umbruchtechnischen Gründen mit der
gesamten Blatthöhe (Satzspiegel) berechnet.

10.	Platzierungswünsche sind für den Verlag nur bei Leistung des Platzierungszuschlages bindend.
11.	Farbabweichungen gegenüber dem Original bleiben aus drucktechnischen Gründen vorbehalten.
12.	Im Fall rechtlicher Komplikationen, insbesondere der Beanstandung der Werbeeinschaltung durch den Werbe-

rat, behält sich der Verlag das Recht vor, die Werbeeinschaltung zu stoppen, vom Auftraggeber eine den Vorga-
ben des Werberates entsprechende Adaptierung zu verlangen oder aus diesem Grund vom Auftrag zurückzutre-
ten.

13.	Der Verlag behält sich vor, die Auftragsdurchführung – ohne Angabe von Gründen – von einer Vorauszahlung
oder hinreichender Sicherstellung abhängig zu machen.

14.	Sollte der Auftraggeber gesetzliche Verpflichtungen zur Kennzeichnung seines Unternehmens (etwa bei Anbot
gewerblicher Dienstleistungen gem. § 63 GewO) nicht einhalten, ist der Verlag bei begründetem Verdacht eines
Gesetzesverstoßes zur Bekanntgabe des Namens und der Adresse des Auftraggebers an Dritte (z. B. Schutz-
verband gegen unlauteren Wettbewerb) berechtigt. Der Verlag ist generell berechtigt, Name und Adresse des
Auftraggebers demjenigen mitzuteilen, der Ansprüche aus angeblichen Rechtsverletzungen durch die Werbeein-
schaltung behauptet.

IV. Verrechnung und Zahlungsbedingungen
1. Die Abrechnung erfolgt nach dem bei Auftragsannahme gültigen Anzeigentarif. Änderungen der Anzeigenpreise

treten auch im Rahmen ständiger Geschäftsbeziehung sofort (auch unterjährig) in Kraft, insbesondere bei Auf-
trägen, die auf regelmäßig wiederkehrende Veröffentlichungen oder solche während eines vorweg bestimmten,
längeren Zeitraumes gerichtet sind.

2. Der Anzeigenpreis gemäß Anzeigentarif errechnet sich grundsätzlich aus dem Millimeterpreis. Angeführte Preise
für Fixformate stellen Stückpreise dar.

3. Die angegebenen Preise verstehen sich exklusive allfälliger Nebenkosten, Werbeabgaben und gesetzlicher Um-
satzsteuer.

4. Rechnungen sind 30 Tage netto nach Erhalt zur Zahlung fällig. Zahlungen haben ohne Abzug in bar, oder per
Überweisung auf das vom Verlag bekannt gegebene Konto zu erfolgen. Überweisungen gelten als rechtzeitig,
wenn der Rechnungsbetrag spätestens 35 Tage nach Rechnungsdatum dem Verlags-Konto gutgeschrieben wur-
de.

5. Ein Anspruch auf Mengenrabatt auf Basis der Mengenstaffel besteht nur dann, wenn ein solcher vom Verlag
schriftlich (z. B. durch eine Auftragsbestätigung) zugesagt wurde. Rabattjahr ist das Kalenderjahr. Aufträge, die
bereits vor Abschluss der Rabattvereinbarung erteilt wurden, können bei der Rabattabrechnung nicht (rück-
wirkend) berücksichtigt werden. Rabatte können mit Zustimmung des Verlages sofort bei Rechnungslegung
berücksichtigt oder nach Ablauf des Rabattjahres gutgeschrieben werden. Der Verlag behält sich eine Änderung
dieser Verrechnungsart jederzeit vor. Rabattabrechnungen sind schriftlich spätestens 3 Monate nach Ablauf des
Rabattjahres anzufordern.

6. Rabatte und sonstige Sonderkonditionen werden allein nach Maßgabe des tatsächlich realisierten Anzeigen-
umfanges gewährt. Wird dieser Umfang gemäß Mengenstaffel oder sonstiger Nachlassvorgabe nicht erreicht,
behält sich der Verlag das Recht vor, dem Auftraggeber nach Ablauf der Jahresfrist eine Rabattnachbelastung,
wobei Zinsen in Höhe von 12 % p.a. für den Fehlbetrag anfallen, zu verrechnen.

7. Rechnungsreklamationen sind innerhalb von 4 Wochen ab dem Ausstellungsdatum schriftlich geltend zu ma-
chen.

8. Im Falle des Zahlungsverzuges hat der Auftraggeber Verzugszinsen in der Höhe von 12 % p.a. zu bezahlen und
ist zudem verpflichtet, die dem Verlag entstandenen und zur zweckentsprechenden Rechtsverfolgung notwen-
digen Mahn-, Inkasso- und Rechtsanwaltskosten zu ersetzen. Dies betrifft nicht nur gerichtlich bestimmte, son-
dern auch vorprozessuale Kosten. Zahlungen werden zuerst auf Kosten und Spesen, dann auf Zinsen und zuletzt
auf das Kapital angerechnet. Der Verlag ist berechtigt, eingehende Zahlungen zuerst auf die älteste Forderung
anzurechnen.

9. Bei Zahlungsverzug oder -einstellung, Eröffnung des Insolvenzverfahrens über das Vermögen des Auftraggebers
oder diesbezüglichem Eröffnungsantrag ist der Verlag berechtigt, sämtliche Forderungen gegen den Auftragge-
ber – aus welchem Titel auch immer – fällig zu stellen. Allenfalls gewährte Nachlässe, Rabatte, Skonti, Provisio-
nen oder sonstige Vergünstigungen verfallen. Zudem kann der Verlag bei Zahlungsverzug des Auftraggebers die
Durchführung bereits angenommener Aufträge von einer Vorauszahlung abhängig machen.

10.	Bei Zurückziehung von Aufträgen bis zum Anzeigenschluss werden dem Auftraggeber keine Stornokosten ver-
rechnet. Sollte die Stornierung aus technischen Gründen nicht mehr berücksichtigt werden können (Einschal-
tung z. B. bereits in Druck), wird der gesamte, für die Werbeeinschaltung vereinbarte Preis verrechnet. Die Gel-
tendmachung darüber hinausgehender Ansprüche bleibt vorbehalten.

11.	Bei Betriebsstörungen oder Eingriffen durch höhere Gewalt hat der Verlag Anrecht auf volle Bezahlung der veröf-
fentlichten Werbeeinschaltung, wenn der Auftrag mit 75 % der Kalkulationsauflage erfüllt ist. Bei einer Erfüllung
unter 75 % ist die Leistung aliquot zu bezahlen.



V. Gewährleistung und Haftung
1. Allfällige Reklamationen sind bei sonstigem Verlust von Gewährleistungs- und/oder sonstigen Ersatzansprüchen

innerhalb von 8 Tagen ab Erscheinen der Werbeeinschaltung (einlangend) schriftlich und begründet geltend zu
machen, widrigenfalls die vom Verlag erbrachte Leistung als genehmigt gilt.

2. Bei telefonischer Auftragserteilung oder telefonischer Auftragsänderung übernimmt der Verlag keine Haftung
für die Richtigkeit der Wiedergabe (Haftungsausschluss insbesondere für Hör- oder Satzfehler).

3. Der Verlag übernimmt keine Haftung für die vom Auftraggeber beigestellten Daten/Informationen und Werbe-
mittel jeglicher Art, sich daraus ergebende Satzfehler und andere Mängel hat allein der Auftraggeber zu vertre-
ten. Die Verwendung durch den Verlag erfolgt unter Beachtung der üblichen Sorgfalt, der Verlag haftet nicht für
deren Beschädigung oder Verlust.

4. Die Gewährleistung und Haftung des Verlages für Fälle der Unmöglichkeit der Leistung und höherer Gewalt oder
des gänzlichen oder teilweisen Nichterscheinens der Werbeeinschaltung aufgrund von nicht aus Verschulden
des Verlages liegenden technischen Mängeln ist ausgeschlossen.

5. Der Verlag gewährleistet die drucktechnisch einwandfreie Wiedergabe von Werbeeinschaltungen auf Basis der
vom Auftraggeber beigestellten, den in Punkt III.1. genannten Richtlinien entsprechenden Druckunterlagen.
Beigestellte Probedrucke und Proofs, welche nicht auf Auflagenpapier oder mit simulierter Papierweiße sowie
nicht mit angegebener Farbdichte, ohne simulierter Punktzunahme und Farbannahme des Zeitungsdrucks
erstellt sind, stellen keine farbverbindliche Vorgabe dar.

6. Für geringfügige Mängel/Minderleistungen wird keine Gewähr geleistet und nicht gehaftet. Wird etwa über Wort-
anzeigen Farbe gedruckt (Shadow print), dadurch jedoch die Lesbarkeit nicht beeinträchtigt, begründet dies
keinen Anspruch gegen den Verlag. Ebenso begründen vom Verlag zu vertretende Druckfehler, die den Sinn der
Anzeige nicht wesentlich beeinträchtigen, keine Ersatz- oder Preisminderungsansprüche.

7. Die Produktion erfolgt aus Aktualitätsgründen auf Schnelllaufautomaten, weshalb bei Sonderwerbeformen
(Kleber, Beihefter, Tip-on-Cards usw.) aus technischen Gründen eine 100%ige Streuung nicht garantiert werden
kann. Eine Toleranzgrenze von 5 % gilt als vereinbart.

8. Wird der Erscheinungstermin der Werbeeinschaltung aus technischen Gründen ohne vorherige Benachrichti-
gung des Auftraggebers verschoben, kann weder die Zahlung verweigert noch Preisminderung oder Schadener-
satz verlangt werden. Generell wird für das Erscheinen der Werbeeinschaltung in bestimmten Ausgaben oder an
bestimmten Plätzen keine Gewähr geleistet und nicht gehaftet. Ausgenommen sind Aufträge, deren Wirksamkeit
ausdrücklich von der Einhaltung bestimmter Termine oder – bei Bezahlung des tariflichen Platzierungszuschla-
ges – von einer bestimmten Platzierung abhängig gemacht wird.

9. Im Falle erheblicher, vom Verlag zu vertretender Mängel (z. B. Unvollständigkeit der Werbeeinschaltung mit
wesentlicher Beeinträchtigung der Werbewirkung; Nichterscheinen der Zeitung oder der Werbeeinschaltung),
wird Ersatz durch Nachholung der mangelfreien Werbeeinschaltung zum nächstmöglichen Termin geleistet. Ein
Preisminderungsanspruch besteht nur, wenn die Ersatzeinschaltung für den Auftraggeber unzumutbar ist. Wei-
tergehende Gewährleistungsansprüche werden ausdrücklich ausgeschlossen.

10.	Soweit eine Haftung des Verlages für Schäden des Auftraggebers nach diesen AGB oder allgemeinen Rechts-
vorschriften in Betracht kommt, besteht diese nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. Ausgenommen bei
Vorsatz, ist die Haftung mit dem auf den betroffenen Teil der Auflage entfallenden anteiligen Einschaltungs-
entgelt absolut begrenzt und für entgangenen Gewinn, Folgeschäden, reine Vermögensschäden sowie für alle
mittelbaren Schäden ausgeschlossen. Insbesondere ist eine Haftung des Verlages für Schäden, die durch Nicht
erscheinen der Werbeeinschaltung an einem bestimmten Tag oder durch Druck-, Satz- oder Platzierungsfehler
entstehen, ausgeschlossen.

VI. Schlussbestimmungen
1. Auf sämtliche Rechtsbeziehungen zwischen dem Auftraggeber und dem Verlag ist ausschließlich österreichi-

sches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechtes und der internationalen Verweisungsnormen anwendbar.
2. Als Erfüllungsort für Lieferungen, Leistungen und Zahlungen gilt Wien.
3. Für alle Streitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit den Rechtsbeziehungen zwischen dem Auftraggeber und

dem Verlag wird die ausschließliche Zuständigkeit des sachlich zuständigen Gerichtes in Wien vereinbart. Für
Verbrauchergeschäfte gelten die Bestimmungen des KSchG.

4. Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB ganz oder teilweise rechtsunwirksam sein, so berührt dies die Wirk-
samkeit der übrigen Bestimmungen und der unter Zugrundlegung dieser Bedingungen geschlossene Verträge
nicht. Anstelle einer allenfalls unwirksamen Bestimmung gilt eine Regelung als vereinbart, die in rechtlich zuläs-
siger Weise der unwirksamen Bestimmung wirtschaftlich am nächsten kommt.




